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Trotz alledem: 

Der Friedensprozeß geht weiter 


Am 4, Ugwjmbcr wirde der Ministerpresi¬ 
dent w?n Israel. prmerdet 'Wir 

teilen unser hetes Mltempllnden mft dsm 
VÖft wn Israel mö -flern von Palästina. 

Oer Genaralstabschei Im Kneg ron 
verdient unaere grcBa Anerkennung. Sein 
jL, niii seinem AuBenrrinister die Ei &eb- 
"niiSeräi 1EGTaul Iried iuheWeise ZU litten, 
übc^iid gebend. Es darf nämlich nishtau- 
ier&chlgütassenwerden, duftes durch den 
"riir'iljqrn Kiiqg h der Folgezeit zu immer 
hiytervz rlrclcn cn Gegensätzen -gekommen 
WPr. Inteid^i V&kern gpb und pbn^vnter- 
achtedlchs Gruppierungen Radikale Raiö- 
sünenser suchten immer wieder racShifle 
Lösungen. m VoR larsefs wer und Ist dies 
nicht andere. Die radikalen laiyyis heben 
miLcem Meid an Hebln diese Feetstelung 
brüte! beleyl. 

Dad ein IsreeE eilen Israeli envtixiden 
kennte-, war tür die Frauen und Männer Is¬ 
raels ein bidner riidlft RpskarirneS Erlebnis. 
Dine Tslsadic mach; deLSich, de acßersl 
Rechten sind überall n brünl, n Knlnnlmryin 
rieutsöilarKi dj? Feinde da steed liehen Mn- 
'^nder. t*e Rechten efid Immer für redl- 
■-^le Lösungen. wann gegen ihre Auflea- 
suntgetit 

Der Mord an Lzchak Rabln erfordert Im 


htechhn-nsn die Ablesung dfes dwjtecnefi 
. r 'UÜcnir nteters Kinne!. Nach sine; Nieder¬ 
lage im Eundcdag beaDsichtigt es 1 rocht zur 
uereph ebenen Islnm Kmlcmnz die Tren¬ 
nung vgn da - Regie rgng. Iran 5 zu ziehen 

Die Bemerkung zur Ermordung von Rebln 
deisssi eh Fingerzeig Gcttaa.haflifi aller Weit 
Frdbesd susgelüsl. Wenn Herr Kinkel nicht 
gegangen wird, wird Dteutechtend weitere 
Minuspun-rte tsnsaniireri. Dävun gab ea 
schür reichlich. weilwzticr Herr Kühl noch 
Herr Herzoges Ita - notwendig oudile4cr\ an 
der UHÜ-VdlwersnTTilunf te bin eh men. 
Und 90WP& will in den findigen Schür 
heftsrat, 0te& nteht^wnsi geh* die Sicherheit 
hüten, 

iafWllya ÜHarzeugung 

Nachtrag 

2um Abe^iUfl der Skatetmijer Hjr den qi - 
m erdeten Mlr.slsrprflsldentenUchek Rebln 
versflmrnslten alch am i£ 11. Fund 250.000 
auf dem Marteplatz in Tfcl-Avty. Ftwü Lea 
Habin k&ate den Gehsiirdienal an, sawie 
Piliehlen sträflich vemuihüssgl -u haben. 
Trülz Sw'ier KärtrttniSäfr vtn dfrr YfcrSthwä- 
rergruppe habe Er nicht nur nictils unter- 
nixnmen, den Mord zu VErhtndern, sondern 
vun einem EhzdlalLT gesprochen. 

Willy 


„Liedsdiatz" 

Alf! Sammln g, dm 2- Dc.iPfnhpr19fl.5, 
ab 15 UIif fiüdel Hfl Haftrhafrip 
lAlterrtKE^gnun^ftättel eine |aJh- 
resabsdriuEMerder WN-ESdA Bre- 
men mö Musik sl^tt, 

Wir hören dla F^mlka ^anacti und 
Freitfide das Irüharen Oktob&rclube 

iuäfleiln. 

Keiner bmupht Angst zu hnt^n, zu 

verhungern, es ^1 ngichllch da, Ein¬ 
tritt mit Kaüee und Ku^en 5,- Pfd 

Ea lidtaln: Ftelmmid 


Reidispogrom-Nadit 

WbngE Tage i:aKi dem MurJ eri IzCbäh 
RäbinTand in der israjeliliäbften Synagüge 
rr^lmnlr, Cie QcdcnkvcranntaHurbg an die 
Opter der Shgg steft. R^sbin h^ltC meinem 
größten Feind d vr. Hand zu iciühcn. Das 
Erinnern %~i ihn w.c an a&c qie d?r 

Jahra L9ä3 -wurde alngeteitetrai 
etnarÖAjppe vonMualki&rii. Oa Rede-von 
Hartmut Dre^aa ial unabtiönglg von da- 
aem Artikel nachzulesen. 

Siegfried Jäger zeigle anhand von Irfter- 
viewe^von Kürnmeniaren zu ZEHungeaua- 
aul- litten, vrjfi Slabalikeix wie eehr der' 
Rasa'smfjs bsi ens gelürdsrl wurde. Zwei 
Dr.flrH dm - Fälle- ntemnren aus den :rp: 1 r 1 
g^fipn 4 ..tehf^n. Au^h die Zqitung^artikol 
stemrnanaus aien&jalten.wcnlinkslfca- 
raten bis nacfeacblsti&cheii ZeHunge^i 
Die Artapfachpamw €nts4ernmw ell^i 
BMdungasictilchten. Altersgruppen lacter 
barufllchan Herkunft Oer &olt>s*schB*i 
Ableainung ftHgtnun mehr die zfvii^aten- 
acha. Elnwanderar und RQc3iUnga wer- 
dafi hür die Wohnungsnot varantwortllcii 
öenfisdil Sa üsl In EmmagAk es ArtKeliu 
T ereohtechtjng. FltfChUInga sind salbat 
achjld, warm sie sieh nlctitenpasaan. Ab- 
suh ebuny. War im oh: arbalen da.-1, va# d 
hier nkrhL gerd jIüeI. 

.WlrEi'id keine JifdEidiaaear, aber...” Ern 
großer Teil über vielter .machtdfie Opla-zu 

Füna^juna dul aüiü 2 


Was hat sich bis heute geändert? 


Die hlätrin müsse ifire Vengar^ai^ieil 
bewätigen, heiß; es. Wir sollen bewälti¬ 
gen, was wir vergessen haben? Dis 
klingt nach leerer fredigi. Und-die-Jif- 
gend soll bewilligen, was sie ntchl cr- 
hgt und nichl erlährt? Man sstgl, sin 
■erfahr# es, Wenn nichl eu Heusa, dann 
In der Ecijule Lahner, sagt man, 
aohracKLea vnr dem actillmman Thema 
nteht zurück, wann auch nur dla poH- 
Uacfr unbasohcJtenen. Dia Zufilckha - 
lung der anderen, hat ainar uraarar 
Kuttuamlnfstef geaag:. aai begrallllch. 
Aber bedanlfllch, hat er gesagt, sei das 


niuriL Denn sie frälefi demniohsl, su- 
weh sie nh±itvarher stürben, in den Ru- 
hesland. Dann stü nderi weder sie.nocfl 
sönst ein HindernE dem regul^en Un¬ 
terricht der Zeitgeschichte im Wege. 
W?i| ihre WachFglg^r su Stiers Zprlien 
noch ktelne Kinder girwMfln und- 
schon deshalb unboachofen i#ien 
Hai er geaagL Wie alt, ohne ae^ar aü- 
gemaaaen unlemchlel worden zu salrv 
dla nächata 4enaraUon angemaaaan 
unterUchlen aDlan. daa hat er nlchlge- 
aagt 

Erich Kfiarlnar 
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Gedenkveransfcdtung zur Reichspogromnacht 

-Voreil Jaitnen fe midie erste dieaev Artwnn 


Varantfeiltun-g zum Gedenken die 
Ffeipti^MaromiücM l im F*vr 7 *.. 3 | des 
Rahmt se& statt Sie war damals Irrt Gc-« 
apr-äüh mit dem Verband des l^acüji- 
öehrsn Gemeinde verbelltetwürden. Frau 
MüllBr-Tupä! und Herr -5lcjppo*ri€iriri v.'-a ■ 
rer» an dio^^m Ge^pnäch matfreblitfi hq- 
läLUgE gewesen. hbute abend lind* nun 
dfr» VeranateHung zum erslcra ln den 
•Räumen dur Isro epischen Geiralnde Blatt 
Daa ist nfrht mir als eiita hohe Ehre zu mr- 
Sfeihsri". die una Ga^n iL-iefl wird, t*ae hal 
aiKih eine ganz be&öfldurc Gwteutung 
liberti&up! 

In diB^mHauäE 

haben in sinh l&si einem Vfertefjahrhun- 
ded MeiiKh&n: versamn^lt, die es reich 
den deutschen Verhr^hen an den Juden 
unter -der Mazi-H&rr^art gew^gi hatten, 
aacb Deutschland jairticKzukehi’en, 
manth? aua den Todwfea«wi dingkl, 
manche apäter aus Israa'und pnderewc- 
har. oitas Manschen rändln in der wks 
Uerbegrünoeben Gemeinde ein Steuk Ge¬ 
borgenheit und Imst in einer Um^lt, c «s 
nach Jam B. IJkii 1&45-wohl vpn dfcrNazi- 
herrachaft, nicht aber von Aniisemhiamus 
und flfcssfrmya befreit w*ir. Ich will nur 
zwer ffegpele aus dar IHachkrregsz^t er¬ 
wähnen, diu in Frank Sierra Recherchen 
über Andfrcnildsmus fri hJacfoJmr^s- 
deulaehannd dükuinenirert sind. 

E^ideBelapieJusaiidauBöen Jahren 1947„ 
Dri&erste lat der Aju&schnHI cinea Geapr^h 
chea, das in einem Kreit um den Vorsitz- 
ende;i niner gnflfercn Partei gclübd 
wurde Da nfieimc lernend: „Man kann 
doch überall frstalelfen, d-iR cfar weiteus 
!prflfllE Teil dfcr maßgebenden Amerikaner 
hier Freimaurer und Juden sindl Ent¬ 
sprechend ist ihre Einstellung una und bt- 
wndera d&r kJrcbe gegenüber!" Dr 
Baum^arhtr fern MlnisleM erwiderte tfgr- 
aur: „Mein lieber Freund ...Wir werden 
ühnp Juden und besonders ahne dlejüdi- 
5chea Kauilruto in den USA und In der üb¬ 
rigen Wdtnie mehr au^kommen. Wir brau¬ 
chen SK} für die Wfrderaainahino unserer 
I tandetebeziuiiungi’nrWas freilich ts=e mie¬ 
ten Gehuden hier m Bayern- anbefrrin, so 
bin Ich andrer Meinung: Maine Herren! 


r crsa^ j -41 von oüicy i 

Tärt^ii Alles was in HOnKe, Mölln oder So¬ 
lingen passimt, wird rnfttekEir dem Vei- 
h^en de/ Opfer unl&rsMh Dfc Auffitrde- 
ruiig, sich selbe* zu wiaslen, irKfem die 
Skins oder der Nitfer zu Bfls&w festen wer¬ 
den. schein! sich doch zu «■crbretlftn. Sich 
offen passivisch zu zeigen. nein das gefr 
noch zuwft. 

Reimund 


Ich bin feerer gezwungen tjewEsen, an 
Judenküiigroß fr neichEnhall telfzu- 
nehmen: Das einzig Erfreuliche an der Tä¬ 
flung war für mich dfr *;inslimmfe gefe&fe 
Resolution: ,Rau= nu® tfeulechland'! Iße- 
UchlBr)" 

Ein zwelfra Gds^el euä K^n. Der Ober- 
bürgetfneister ruft chamellne iücüwhe 
Bürger zurHDckkchr &\ll. Ater selbst die 
™*| flingesctztcn ösamben h^ban Hem- 
mungen_den Juden tfabid^nodeiBj hsl 
len. Qa= Uüdlachfr GEm^ndeblatl 5. 
März achrisb zu dieser Lage' .ÖIh 
houla töbenwirkemerii Anfrfl, ePwae an¬ 
deres annrnehmen, afe daOeln ösjyrKvji- 
wr Anhsemlliaiiiu5 sich nur dL-^lwlb nleht 
in grcöem Maßt bemerkbar mgcht, weil er 
durch dus craiB Geseb der Mllilärt-ügic- 
rung Mcrhotan tet..E$ iv geradezu befrkh- 

Ö^nd. wann ma#i erleben muß. dafl 22 Wo- 

n^T m q necki düm Zuaa/nmeuhruch d&a Hil- 
ferreichEs noch Gewinne von Deulsc:hcn 
aus den durch sfr arlsiarten Geschaffen 
gesogen werde* ..Uhr suchen ^orgeblth 
In einem greifen Tea dEr dcutachen Tagcs- 
preüSE der briBschcn Zone Wrbffendl- 
enungan, die zur Aufklflrurig dp- Jutfen- 
irage beili ägen könnrteri.’ 

Sc wer es 1947 

leb konnte entsprechende Deispfrie aus 
meinem persönlichen Ekfeben afe Kind 
und Jugendlicher hinzufegen. Wir frinfen 
den Arflisemfiiäirius Ende der ! /ierz>ger 
und in den tünfngor Jahren nichl offiziell, 
ehvffi m Re™ oder Echiric kennen, stn- 
dern im gfebüugeHic-Jiign fRivalbsraich. 
nfchl schrifdich, sünifrm mündlich. Aui je- 
Fg|| kcnnleri sich AffliscmitsTUS und 
F^saiamirs Funizfr Jeb^e n*ich dem Ende 
der Waiiherractiafl hallen, um s* he^jn- 
dmi^HflerteraTid dfe jüdlacTien Burger,die 
rvnch AuschwH?: nach Ck^techland £u« 
nuckgekehri ^ir«S und fe= fr dleaem Lande 
eus^ehahen haben, ^wsr nfchlicichHür 
eie. Nfrhtnur, üaB än fr der Zeh bis t 9«15 
yfr fe fl^gehü^ig^^durch Deulsche verloren 
und aeibsl m^istenBaucii Firrchlbares or- 
Iden haHen. f-hjn wirrefen s'e erneui gede- 
müligi. aPeln dariunch. tfaß hJüii^Gnjppen 
u*ö-F irleifrn nfrfit verbolcE wurden. Sfr 
persönlich wurden beleidig?; sie wurden 
bedrüht, nichl seiten mit dem Tods. N^tür- 
licfi anonym, /ch w^iß von Br^or Ju- 
dEn persönlich. Dfrsea GeLiucfr, fr dem 
wir una belirxüon. mudte uftd bla heute 

währei]^ d& r Üotteedicnvo urMer Pofcrai- 
sdiub gealemwcncfon 

Dic^rOrt, dit!SLS l-fr.UE, cAsaiürdfr nach 
Dautechland hemigekehrir/i ^jden si> 
wlchtrq wunde, steht in engor Verbindung 
rmt eiiKim Manechen, nor hür seinen Rau 
^SEmli^ geaorgl t\tä Der Sre^ior Jude 
CaitKa.tL Dieser Mann hatusgoweul, be- 
reha am 10. Augus* 1&45 dfr Israeliti&ihn- 


Gemeinde In Brüinan neu zu gremden Was 
fer &ui imerachrockener Mansch muß er 

gewesenen! 

CafJKiib hafte aichin *frn Jafven n^hefrr 
R«iohspogramnaoht i9sa vcrbildlldr um 
die elfen iüdisotion Mensch^m in der Han¬ 
nes! ade gekümmert bE-^dera um die, die 
in* jüdischen AJKr^liBlrfi Zü&ammflfiga- 
F^frrotuieben mLflfen. bevor sc nach Minsk 
beitehun^swtfise nach niErcsiensiadt ab- 
fran^püriien wurden. Carl Kaiz wi^dg 
a*üi>si 1^32 nam Thcmsiensaadt drpor- 
liwt. hatafch darf wiederum bEs^ndere der 
AHen Im Lpgor Bfigen&nmgn.soweil Oifis 
müöfe;hwar. euch der Rehnüerten ;lu 5 dar 
jüdischen Heil- und PflegaanthgitSayn bei 
Kdbfenz, afr sie in -bas Lager TTieresiEn - 
Btedl, der Zw^liensfrlion fljyr dEm 

Jiatfr Auschwitz, cingflilefrft Wurden. 
EsMrdreft, 

daTH riech cfrm Nemen dfrsec Mannps in 
Bremen guie Strafe oder em Plslz hmne^ 
'■^d. Dabei gehfes mehl nur urrndasAndft^ 
i«n -aus--. Mannes. Es geht auch nitfit nur 
um dn& ArrtJenken dar vetfüfrfcn Jud&n, 
sondern autfi der Juden, diu mH so u-fcl Mul 
nach Deul sch Land zurückgekflhn eiiw und 
Wer ihr Luban liüngescjiTi haben. N;i C h AJ- 
Fbuns Slbermsiin fr; dsa )Jdis?hflr 
der Geist, der dfr ■Seschidhfe ^r Juden 
überziehi: r Goiffl der - Beehrung im tlbraHc- 
ben". 

Diebrmr.r^jnq Junhah; Ffafina slEhtauch In 
diesem Zuasinmonfiaiia. Wir dwiksn iriil 
Delmtlenheil fr dleaeu 7»gcn daran D?r 
Steel Isrgtf hart es of™ F^ge nach d^m 
deulschsn Judevmtord mcht leitfitgghabl. 
^fen dtfiööen Wag de& übtadet^ns zu tfr- 
den. J^tfmk Rabln und -Simon Penez heben 
üIyie JwgfeizurFjidung dieaee WccwcVfe- 
scndlchas gefefriflt vVlr mfrwdhep dem 
Steatleraul rprdie Weherfehr^ingide.E We^ 

Schabm." " ^ 

Hartmut Cremes 

Nach Redaktion sschluß 

■Am 1 ft 1izur FürisdjunQ- des -5PD- 
P^irtehages, stfilug RuctofrSch^rping 
vcr. Oaker Uifionlaine zum Pddavor- 
sitzenebn zu wählen. Mitefrer Mehr- 

heitvgn® ProzantonfscWedaJch drr 

FarfeHag llir Lalnntalra. Mil einer 
ebenso gtflflcn Mehrheit ivirde 
Scharping 2 Versitzen*:. Dfr Wahl 
LaTcrtlruncs versrüsEt: dfr sctiwarr- 
e^bc KoaJiti&n die Wahl m Lirk 5 - 
n.^okzu bezeichnen. Seine dnmaliga 
Mahnung, nie Einbeziehung der Wfrt- 
aahaft n.frr DDH bebufrg^i- vorzwtEh“ 
niEn, wind heule tanuEt itw als Cfr 
ptmar der Efrhrit DeutEchlaud; ab- 
ruguafinuurun 

Willy 




Immer noch werden Kinder angezündet 


Zürn -Gedenken an die Opfer derRüfehi» 
pD^Türnnächri vor 57 Jahren 

Vor fest-drei Jahren. am 23.11.92 P Kamen 
Eahlde Arsten, Vs llz und Avss YHnaz bei 
einem Brandanschlag In Mölln ums Le¬ 
ben. Der Prozeß gsgfrn die Brandatäfter 
Müll düliiiyer Imt ach fest 2 Jahre dahin*- 
geschlqopt Uir 1 1/2 Jahren hrnnnle rdir- 
Synogopo in Lübeck TncHz SU^ffba/Kflit 
der AAj^hwteKlgpwnjrdan mm NPD-Vqt- 
sr&enden Decken von Mannheimer Rich¬ 
tern zunächst bts zu einem höheren Urtel 
CbarskterstärkB und Veranlwartungsbe- 
wußtee-n bescheinig. 

Das war in leinen Jahr Gri.nri gnnsig Mir 

Menschen, ^re Betroffenheit am 9. No¬ 
vember hier vor een ehamaJgeii jüdi¬ 
schen Altersheim an dar Grügehnger 
Heareirabs mit FHakaten, Spruchbändern 
und Blbmengeblnden zu SuHertL Unser 
Kamerad Harirout Drewe-s erinnerte 
Sletfffl ans- Wirken vüfi Qärl Kertz, dem 
ÜSiralipen Leiter der Bremer Zweigstelle 
der Rei eh Bereinigung der Juden. Mit 
Eingabe und Sntlich^n GuteCtiteP be¬ 
mühte grsfch, die Doportsfllon -der Inzwi¬ 
schen rund 130 Bewohnerin dis Kanz-sn- 
imtions- und vemlchtengaisgej hlnaus- 
zusohleben. Ca- KaLz salbet wurde 1012 
deportiert und überlebte. 

Pugrame gegen einen Tel d?r Bewg-hnor 
dieses Landes sind nicht npu. Eie sind 
a±-=r auch nighl b^nds^. nis wjrklioli be¬ 
endet, sondern tauchen unter neuem 
Namen, m^r neuen voirzBicher^ unter 
neuen Be^huldigungefi immmsf wieder 
auf Der,platz llnfcs blatrt Irel." schrieb 
Erich Ried vor Bin paar Jahren. Immer 
wieder gibt es Gmnppai, die - entweder 
neu hferha-^ekümmen oder adion lange 
i Sttck trsdttiünelten Feindbilder - zu 
xjpFern einer eich vemneiriHieh Pfänder ri¬ 
tten We: gamsete wenden. 

Stelle Bekundungen der Betroffen lei 
aber reichen nicht mehr Oie inner ver¬ 
haltender werdende Selbstkritik der Re¬ 
gierung rachf nicht mehr. Taten Ta men 
nSmfch nicht. Was nol tut, wäre gerade 
ein Alrtlünapragr&mni der Agyf- 

schliffen, von denen eines, die Embriaa 
Marcel, schon lange in Grfftalhgen fe£i. 
□er Schache* aber gehl ja schan bei 
Fahrkarten hin Deulaclikurst- bs ad er u 
eisentm VWätfSri, bei Etekteklungsgdd -Hk 
Mtna-L+ien, die mit nicht genug hier tin- 
beFten und nun warten milsscn. bis die 
Sozialbn-hO roten Ihnen BcKleidungsgek? 
zuspreoh-ijn. 

Aber dies nur ein Ten unserer Geschchle 
Der andere, menschliche TelL versucht 
Mitgefühl zu erzeugen, Menschen zu be¬ 
trogen. selbst atdlv zu werden dam* eine 


neue R^m des Aufsnander-Zugehena 
mteleh^ egal, ob es sich um Obdachlose, 
Roma, Röchhlnge handelt oder um Man¬ 
schen, -die seil langem herhai hemmen 
weiten, um hier ein Stück Leber- zu er¬ 
ringen. Es gab zahlreiche Wage, gerade 
auch hier im Stadtteil aalche Fermen zu 


üben. Ee gab Versuche h der Klrchanga- 
malnde, Im Nachba/schaflshaug, über 
Volksfeste, Menschen Mtrachfedenär 
Herkunft zu zeigen, daß ge/ade auch » 
Teil unserer Umgehung sind. 

Reimund 


Novellierung des Ladenschlußgesetzes 


Dte Ctefeqiertenkcrrfeienz des ÜG9- 
Kireises Bremen steit fest daß mit Dare- 
gdlerung und Fle^lblltstarung wesanül- 
ctie Hammntsse tür die Handäla-Qrcfl- 
kanzerng- lallen. In der von de/ Ge^erks- 
Chan Handel, Banken und Vmicherun- 
gsn vtirgcxigten Erk an. nq hmlV 45 .: 

„Wir können vor ightm lAchw Pro¬ 
pheten nur 4 i™#ringlteh «emenl 

PrajsKripgo-, [iberkapaznaten und 
Sterke Ko r\ZE*i trauern ssntwicklung sind 
deutsche und ernatzuneh/neaMlfr Warn¬ 
zeichen dafür, daß sich die Situation im 
ETAfefhandti gefährlich zusprtzL Jetzt 
noch zu deTegulreTefi.. hieße zuKÖtziich 
Öl hs Reucr zu gießen. 

La den Öffnung bis 20-W Uhr / jedpn 
Ws 1S.0Ö Ute hfelfe, daß die Um- 
s&tea sich noch mehr 

- infildhteng la-Lagen derOrüBetedfe 

- Ir Richtung f nkaulezencren auf c^r 
g-üneri Wlaea 

- aul Kosten wühn^ebietsnaher Litten, 
Läden in Stadtteilen und Kleinstädten 
Verlegern würden. 

DieSfc Entwicklung Ijßl jigh eindeulig BUS 
den Erfahrungen mfl rJorn langen Oon- 
norsteg obkiiten Die ,Gewinner haben 
rn Schnitt weniger Arbeftspliize als die 
Vodtener Und euch aha würden die verän¬ 
derten! Öffnungszeiten 

- durch« roch spätere Ötlnung morgens 

- durch UmsctSchlung beim Rasaial 
ITellieiL" öeriiljldgig Beadnäffigl- aül 
Kosten van Vdferiö 

äuhahgen. Denn setsl ihr Jmssfezu- 
waöha würde nicht crbqblioh sein.," 

HGV wcisl im Antrag nul cina- g?«iZR Reihe 
einsdnnddender Wrinderi.mge^i hin. Die 
wichtigsten: 

- Unpeng ötfnungsze#sn bringen per 
Sesdc keinen zusätzlichen Umsatz, 
scndeni lediglich zärtliche und räumli¬ 
che U rräRtzve r la g eru n &an. 

- Deshalb entstehen such keine 
zustUUIchan AiteilapläUe, vtelmahr 
besteht die Gotehr einer vwiteran Seg¬ 
mentierung und Vergehtechteruhß der 


Arbehsvsrtiftltelsee IgeteigtOglg 
Beschäftigte!. 

- Dis Kosten würden steigen, mil der 
reifee v£*\ Preiaerhötiun^en ader wei¬ 
terem Abbau stabiler Arbtitepljife?' 

Ihid sl efes bedeutet tiQr das Personal: 
stärkere Belastung, unsoziale Arbeitszei¬ 
ten, Verschiebungen ftir Arbeltszehen m 
Herslellungs- und Feffllgunsjsbetdaben. 
l>e HBV warnt davor, einen Weg aus der 
Krlee des ßfiarzenlruma Bremen mit Itin- 
$eran LsdanölMun^zeiteiii zu suchen. 
G-tutl dessen empItehH '±e GrcwcrknnhR.il 
SjUtthIc Arbcits^effformgn. 

W^hB^m Henkel 

Soldaten Mörder? 

.Soldaten öJid Mördär" oOrgl wieder ein¬ 
mal llir Si:tilagze ien und bringl din 
Deulsetre FnedcnsgcsE-jschafl, die itte- 
Sle deuhsehic Friedonjjorgnnisalieii, mh 
PÜksrt und ee^hsifeFchrer Rr-Jand WOn- 
s^he in die Moohgn (s. W^r-Kurier und 
Fr^nkfuder R^idscbau >cm S. 11J, 

Tuchoieky hat seit dam Jahr 1 Öl£ Immer 
weder geachrtebarx Krieg sei Mord und 
Soldaten proteaaionelte Mörder. Oer in 
dar Wdlbühne varMIMf eHe Safe führte 
1932 Zu Ptüzeß und Fränpruch des- CheF- 
hädskteire Ü&stefekpt der zjch S&- 
iähäflärühref der DFG war. 

Ü3 Jahre spater sledt das Bu™idesyflrfas- 
Bungsgerichfl erneut test, der sei 

dureli Artikel 5 GG (Moin^piggteojhoH} gs- 
deckt und rechtfedlge keine Verurteilung. 
Oanoch tHrtrelbw VsrtFeter von ^U, 
CSU upnd FDP im Sundeateg wla schon 
vor einem Js#ir Urtea^sdieHgL Minister 
Rühe fordtrt einen .Ehrengchutz lür Sd- 
dftlen,’ COU-Bakllonschsr Bchöuble ein 
SokSetenechutz^esete. ich erinnere nücrx 
db.H diB Bundaswah/ dach eigenttch uns 
und .unser Land" vor dem- Erzfeind, dem 
bösen Russen, sdnützan sdlte. Körnen 
sich SocJaten nicM mai selbsl „sdnüL- 
zem fch Sirderfr ieid neher mal Ehren- 
SCliuLz Tür rJalrtlülgnde, sondern men- 
üchen- und naburpffegencte Ge-jfs-^jp 
pan, wie zum Beispiel die ZMldienslfei- 
stentfenE 

Ernst Du säht 
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Zu 40 Jahre Bundeswehr 


Jahrelang hnbcn die Demokraten der tel- 
dcn Städte, in der Bundeswehr und be- 
wndflns in eflrdfltr^raJtocheii Fresse fiJr 
die Löschung der Namen Diel 1-Kaserne "n 
Füsaen und Kübler-Ksaamsin Miteenwald 
gesteiften. CHeil, der Blutündenelrägar, 1*1 d 
Kil blander von einem jLiftcdzwischen Mi» 
lilArgerieht xutn Tode Verurteilte, haften 
upm Artwhpo d*r Bundeswehr und der 
BPsD in Wehgrarn^nschaft en frid ver- 
mrttnh. von cter MilHartührung eis un¬ 
wahr enlschuldlgl werden lat 

Bel Dletl hätte es e gereich Keiner langen 
DtsKuedün bedurft Und Gebers- Kubier 
wft' als Kifer wi\ Juden, Zaunern md 
Serben fclrt Bürgerkrieg in Jugoslawien im- 


Nachdem die Manager die-DASA. ins Tru¬ 
deln gebrach! haben, wallen sa Arhnita- 
pLüLct durch, den Bnu das Fur^ighlnrs 
.ftjühem". Däi bclurwtirtcl sogar der sich 
sJe Pazifist bezeichnende Bremer Bürger¬ 
meister Scherf schrie die SPD @ür-ger- 
schaftsJrskllDn und andere Foi bk Hinnen. 
Sie ehe leiden offenbar an Ftiarisäalc- 
slg^e:. wann sla auf den Bau eines 
Knagallugzauga sstzan, das gefährlich, 
elnloa und teuer ist Anssblic-h gibt es - 
w ade- einmal - keine Alternativen, um Ar- 
bellsfJ£"za bei DA SA zu realen. 

Joe 1 diese gibt eai Se-eite vor IS Jahren 
haben MEB-Kziogcn Albcrnativan fQr Hip 
Bereiche Energieorzeugung, -Speiche¬ 
rung und -Inanjpeft BUfgeEfligt lE*«hB Fl- 
schpr-H^ndhuch »Sinnvoll arbeiten - 
Nützliches produzieren", 1967). Allein den 
Bau upn 1® OÜG Soiard&chsm zu §ßr- 
dern, wfirg nicht nur bülger als der Bau 
prn35 nKi.ifln Jaidf ugzeugss, sondern er 
werde auch 3G.GÖÖ Arbeitaplälze schaf¬ 
fen und erhalten, wie den SPD-Bundea- 


msr wieder ^ngelührt worden. Dia Lö¬ 
schung dar Namen Dieil und KüMer als 
Käse man na men ertalpte im Rahmen der 
Feier' lüi die 4Dj£hrtge Erälcni der dun- 
dea?wehr. Sie wurde zyr Erhäng des 
Friedens giriert 

H^dwst wur-dfl verschwiegen, daß der 
otoer&te Feldherr bekannt gelben batte, 
daß am 1. September, dem Friadensiag, 
dsutschs Tornados SertHnateluntfen 
t>cnidB«41arten. Dal die Deulschen In dar 
schneiten Einöreiftouppe vor Sarpjewü 
teid Tornados achcn Tage mürber dSe Ser¬ 
ben bärnbaidierl haben, wurde vornehm 
verschwiegen. Dpfürwpnden Hi 0 Bgmtwn 
als Prisdgngbriigsff gatesart 


tegs^bgaordnate Hermann &shaer Im 
ScmnilagsblBftf vßm 1 9,&& festeleilt. 

Alleroalteen gibt es also genug -sie müs* 
aen nur rtäfcrerl werden. AberdasimpLqn 
die Mi iager der DASA cftcnhnr oicM, 
U^glichpnwise drohen sie mit Mwtts- 
(Platzabb-am um die falilkertinen zur Ent- 
achedung 10* den Eur-ollghter zu be¬ 
wegen. Und wer sagt dann, daG FECI- 
atuagsprodUdtco Arbaiisplälze wirklich 
etehait? OASA-Chel Efechotf tial jeden¬ 
falls selbst lür den FaJl das Baus das Eu¬ 
rofighters Kalia Ar-batleplatzga^anUe ge¬ 
geben. B.DOÜ will er aur jeden Fall urbcils 
Ina machen Deswegen dcn-ign sine den 
die DAEA-M^rtichor nm a7.1flLt#» In 
Bremen. Arbaitepkitzs können aut Dauar 
ngrdvroh Umslölung derFToduktlDn auf 
^rvJp und scziaJ varirftglldie Güter gaal- 
phprt werdm Dazu ruten wir dte Krie¬ 
gen, dfln Balriebsrat, dsn Vüratend dar 
CASA sww dla PoJIUharlnrwn aut. 

Akdansgr wa dar DFGr-VK 


Vor 50 Jahren 

begann dar Nürnbrgör Rrieasvabrecher- 
prma& Am 1& Oktober 1M5 land in Berin 
dis ETOflnLTlü das totemstiHläten MiiUr^e- 
rl cbl S h Ctea {ki rc b d en aa wjd isdi en Vei%-Cte r 
Generäl Nihiläd-nnkD statt. Am 20. Ütdehcr 
1&4-5- Cegam in Nürnberg unter Vpr^ltr das 
LareHchrters Ls*rmc die mUndlkhe Ver¬ 
handlung gcgernia Raupikriegs^arbrecrier. 
AuKlrLj^dmeindr damaligen PcstiDn kannte 
ich acwßhlan-lfe r AnklagötrClfnung aJsaurJn 
an der UrfeiEvtrkindurg am IC. Üfcdobcr 
J &i6als Zuhürer hslnehmen. Arigoskh^ der 
Massenmürd dt , Tater, d a mCrdari ochste 

übnrflM siganp Volk und über dla 
VÄar Eur^pag brachten, «var aa sehr 
schwer, als Oaulanhe^ rr<it den Anwesenden, 
dla hätilte Hkitatiliebene wareaim Proisß- 
sealiu sein. 

Ab Mel 1 ^45 nette km Wei mtt aktt^n Hazle 
dlanstJlch aitun, dar UntereChlaü war, hier 
säßannik, mndunkJsn Brllen verte eidateais¬ 
kalte Verbrecher gesenüdet. Sie waren ven 
der 'SeaiNchle Uberlühde Täler, die Mi 1 
nen Ki'id JI Frauen und Marner in Elend u ,.. 
Tbd gelriebsn haHun 

Von den 24. ale HaualMef anosklaglen wur¬ 
den 10 öenäjyjl, Güiny und Le>- endelcn 
durch 3elbfiimcrd. Der Kncgsfewimbr 
Kruip schied in deoam PrüitC als nicht vfr- 
harxJlungskihig uls. 

Dieser erale, gegen die rlaui^Ucer ajusge- 
ricNtele Flsa-öäB, war trotz vc crlui Mangd in 
der dameli^en Zeit dna^rker auch "ethisch 
irarälischcrEiTrtg Das gerne in $0013 Gnr i~hi 
der Anli-Hillcr-KozJhbr- uprnx^nte dm nr!;.- 
TisaiänislBchen Wllkan der Vükc p E.irn^m? ^ii.f 
rändernde Gerechligkat rrdttds finWsgs und 
den crgrmgpnrn LJrtClen npeh dUhChZUSat- 
Ean, 

Aber der bereits l'dJJJ A7 bogpnn^np pftenp 
Kalle Krkg mactitp vipla ^SSC - KcHnungen 
zurichla. De R^laur^ten alten 
wjr<te singplRhBL <pssa rröcbtei die bagu 
nenn En*na7rtbteriJ-r3 und dsmt de Ent¬ 
machtung djsr 3tetflsrt)en kiölte zlt Farce, 
ü er weg wurde Iranerin EeteHlahmar< daB 
auch ^egbateiern das N3-Syatema wie den 
FtechteKcfreariTs^env. Papen-Sühschi und 
Cc. FralheiL garanliene. Darerri sullkf dieser 
NOmba^er RCzeSberiLtrI dazu beilriigcn, 
daß antiraed'iiaibdhee Gcaeischaftsbe- 
wuBleein bewährt bleibt 

<äeaf0 Gum perl 

Protest 

Der Bremer FVislar Hnrlmi.^ Drpwg^ KntJ- 
siert daß du KlfidprgcW ter -ScztelhlH^ 
Emp Pflog er in &aman um 20 Pr-coenl ge- 
ktfrTt werdaE soll. In einem Öhaf an die 
Btrgermaigter &?harf und weite weist er 
darauf fwi, den]- Bafroffene mn !>4£,- DM Im 
Juhr nicht aus^ommen. Er^el MitgNsd Im 
Ausschuß für Öahcnte. 


Eurofighter und DASA 


Nach Bürgermeister fichcri ist njn .jnrii 
die- Bremer SPChFraklian Tik -den Esu 
Eui'älighlers, 4±>wahl der DA9A Vcr^H- 
zende Bischcd keine OeirarTlia tCr *ten Er- 
bah dar Arbarteplfttze gibt, teils der Jflgsr 
gabaul wirrt, Es Istalsc vofauealterKter Öa- 
harsain, wenn sich MlrUsterpräslEtenlen 
andandans CDU-, FDP- und SFU-Ficflöker 
iDr efea Khag^kigzaiä und andere Rü- 
sl un ge proJakte stark nuchcii. DA SA hertET- 
küq mit asinar Efpreaaung für aina Warta, 
dla haute kaknan pcBEiachen und miRSsi- 
schaaaondern nur noch Sirm für den Prüfii 


macht, Was als Eurofighter verkauft udrd, 
NeG tejtwr d^er 90 und scata dem War¬ 
schauer Pakt Fteroll Helen. Mt dar Auflö- 
aung dssWhrschauar Pakteshahen wader 
Bonn noch dleDASA kalkdien, Rühe wdlte 
bei seinem Dlenataitntt den Jäger andgCik 
1i£ baerd^n Dia lehrenden Bazteldemo- 
kratan, diejelzl UM Jäyer2ÜÜC Ja Sagen, 
h&üäft Sl£ ihrü- Parleigüschicnte nchLs 
fleiamL: 1B14 Kriegskmditc, io den zwnnzi- 
ger Jahnen Bau des F'anierkreiizcra,. Wic- 
defbewsaffnung der BRD, 1973 Nnta-Rakt- 
%c:n::«s nhli.fi usiw. ijp?v. 


Das Lügenmärchen 
vom Eurofighter 
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Landes-Konferenz 

Am £ 3 , 0 <fcihnr Mine de äromer WN-BdA Uftklar LiEab die Frage, wie de BAF-BIruMur 


m HflherKsmp eine L 3 ndc 5 mil^i cd er-Konfe¬ 
renz durch mmwn d s Karner ad in¬ 

nen und Karoaradsn edreulteberwiise-putfi 
aUicfoa jiingef e. Im MMatpufikt-üe* Kjwifar?nr 
sbmd de Frage, wie die WN-BdA In den 
kommenden finalen wieder h einen polü- 
wb^n. Dialog im ^üBtren 311 ZurUcKfindeL 
[jRh-nql ir:I nio. Das alfene EeigL Cfie Beieii- 
gung. Deeeilelne^^l eHeara-AiJsatelLJT# 
dir Hamburger WN und GEW. Sichg“, dte 1 
San In Bremen wr ein erster ÄLnahl, dem 
bald noch vleteMsen »ton. Stfitman sinh 
aber den Arbeitsbericht an, denn zeigt sch. 
an wridien Stelen wir gearbatlat haben wir 
haben gugsii ein Vefteifln&n der hlStorl- 
Knen Wahrheit profeäliärt Wr haben Italien 
fl n rata gl; aiigcfcirderl, känSKiuent Lüchen 
flUfzWFbafcn. *rsiTcn in iTTtersd-iiBdliChBten 
0 Qndn<eeen. In Ausstellungen im Frühjahr 
HabenFragen der grßßerenZu- 
aammflnhingfl und informpfronen aniuga- 
Vier altem die Frage dar Mar, dte Gw- 
nechem! Ludw<i Ein, mit Ruöoh urbanskl 
und GeiKbhlmey, mIL Kurt PSfeokl, dla 
KgF-Vcranstehuna ml Jör s Wallenbarg, dte 
OishLsainn mrtHP Kiäuecii und Günter Gum- 
pel waren Zeilpurirte, bei -döiien Fragen Vftr'- 
lieFt wurden. 


verbaaaerL werden ml. Eh Antrag «m TTio- 
maswudeähiden LV übenfeieaerxdamil dorl 
gr^idJighabereinebf eiltBääeber atöfl wer¬ 
den kam. Thgmna bemühte sk±i, mH seinen 
AusMirungan eher die Wndaschismus- 
Kummliailopirviereaea an alngrmftgichn ^j= 
tan Artet derzueteien. I>er Kftssenberidit 
Blimmfl posifY. Nach längerer Debstta Ober 
EAF und zahlreiche andere Themen erfoig- 
Len die Wehten. Raimund Gaebeiein wjnde 
Lahdes ratzenden Haimut Peters ELalhrer- 
treter. Sie werden beide Bramen im Sjfdcs- 
^LisschuBverlrclen ur>J fahren ffiiLRöQineAJ- 
brechl m;nn~nrn rum BundKkongrtfl im 
Juni 36 der GeschSfaMircndn Verstand 
wurde um Thcmaa und Regln® arwtori, in 
den LandBBüorstand mirden Walter F-artir- 
mam und Jena Wale gewShll DerDateftten- 
achlüB wjr-de nach ein wenig ven den Ar«k- 
nen baalimmL Der Antrag ven AJcia |„5ear- 
I au lern edein hi B liech es Wert Es BüJfle In 
Bremen nichts .zju Suchen Itaben'k dar Aj> 
ir.fiz von Thnmns an den, BundesüLissuhuB 
wegen Einrichtung uon KotnrnisKicincn, und 
aucti seün BAF-Antrag wurden bar;r!®n und 
bla aul den BAF-Atfrag uera&scfrtertei 

Raimund 


Schlagt nach im BAF 


Für die AufkJärLr'i^ vüfl 12 Jbhran PSBChiB- 
mus und Krieg tafle der Vfereirt .Efihnftrn für' 
ri.c ZukirüT beim AmL für pdiüäC-ha □ iEdi_r'iQ 
nnon Katalog von Vb-anuüiJiLr>gart Uyäii- 
sicrl. In diesem FMimen bat die WN-BdA 
Rrnnnnfl V cbonialbVerefisluHungen unge¬ 
beten. Ha En&Hn^gdif Aj 55 lnlhing „Die rrit 
dam blauen ^Öchaln 1 im BurpertiBu? Gustw- 
htelnemarm aoftla n dar AngaaMHartwni- 
■ ^r h Bramen ba oerm lewella mflt einer Da- 
^*ce. Dazu sprach in ye^esack. eh & 9 &e- p 
undin BramenehHtelcf Ikar .In Brame m^uncje 
ziti&iYGü ein FHntedend durchge^ührt Ea 
war das erste Md, daB dte Geschichte des*e 
Si-jILuijilu'is \fi Bremen dokümenliet 
wude. Trotz der t.fediur>g von krhilneilen 
Glralüllcf n mil po loschen Gegnern dee NSi - 
rcgrncs. nnben SäBer tfiemorrupenden anl- 
fr^hisliBchcn Widerstand organisiert. 

Ein® gr£ßnra Znhl v::n dnlilMscnislsoiun 
$tadh\indg 9 ngm und Schiiueranälahuri^ 
gan gelWte ZU unsarpm Prc^mm Van der 
Vlalzamandaraf^teJ^iaiaiHungen suintrric 
Ausstellung dar Bundeswehr- ^H^tand de? 
Gewl&eerßf 1 h der unteran Ralbauehgi® ar- 
wähnL Man lam zu der AJL&stelLng m- 
ächiedetw Meinung sein. Aleln dte TMteä- 
uhe, daB tafili-l i GAippen Jigger Boidstan 
mm rnliteriechen WideraJaM entehren ha¬ 
ben, ist neu. Ett w 4 r ur'FEHi'ü Sache, dte Män¬ 
gel surzudeckefi. hüshtnur im GääiebUÜtl. Es 
gab die Chance, im fast nur mfc Sdldeßän ge- 


TDI Itan Reüdnauss^sl unsere KiUk und AuHjis- 
Bung anzuteingan, DteaarrALJlBtend" tetein 
TaildeaBssInnBder AulWHrung übe p Verb ra¬ 
chen der Wehrmacht M lalzten WeWflleg 

C>erU-Bt> 7 lbunkcrinFj!irgQwarum dnn-ii. Mei 

^6 ein B&aichspunll ukiler Sruppcn- Er ist ja 
auch eh Mualartelsptel Itr aüe Vterbrechen 
des Nazirecrnwa. 

hJe hol dan EUjF \k)Ti 6-5 npdimal zur Hand 
d^tndetldarnrFrfluaflJSlUhTlichc Berichte, 
das wünscht Wliy 


Wer sn eher 'Well des Frtedene und dar 

Freiheit rr :teuen will, we* Bich sklVge- 

gen Neülasdiiainus, Rsastemae und 

Krieg einsälH, -sülLe Mr^lied in der 

WN-Gund der AnliTisChiiten werden. 

□ Ich machte meJirübftfÄ WN-Bund 
der AnUteschiaten wteaan. 

□ ich bin bere«L einzelne AkJUcrran zu 
unterstotzan und möchte hrtermtert 
werden. 

□ rch möchte Indte WN-BdA ein treten. 

Mich jnteresster&n ^ Alpende 

ÖctwrerpLnkte; 

□ ÖnwBnderer und Floctiumg^ 

□ Nedaschlamue 


Das Erinnern lebendig 

erhalten 

BCrg®rmelSter Br. S^art sprech aul aln®r 
GedenM^nstBiitungam 9.1i r 65 ®m M^inn 
mal am Lanöharrnafrn za Ebnen dar var- 
acHlepptert, gequälten und er mordeten Jüdi¬ 
schen bitbUrgerinnen uref MUbürger. Bürg¬ 
ermeister Cr. hteuhrtfl Scherf tiihrte uinAsrsn- 
oerem aus: 

Kämaefchnepda der Pcg™i-Np.Ghl 
wsm - nichi de Zerstörung jüdischen Elgen- 
lurfis. nichi des zerapEtte^e <f stell, das dte- 
ser NachtdenMamengab.derdle Morde urd 
den Sohredten verhärmteat. 

Dös KennzalchnarrSe wer dte Du*chfiQiirung 
dar hteaserwerhaltijngeri and Mss&emda- 
txirialiünsi-, die anhündiste i. was hemmen 
würde. Unzä eftwär die AnälHIuhQ ZU McrdtS- 
t®n. 

Wenn man zc den 91 ti rteser NBKfit In 
Dsutechlsnd Ermordaten auch nach dteJaN- 
gen lähK, die hui z danach Inden Lagern um- 
gukumirm aind g dre-aichdaaljüban nshmen. 
dum wachst die Zähl aul Uber 1.D0D. 

Ab jefcd waren de Juden vsgshreL Indem 
nun ihnen tir^ t^änSdWr^Chte nahm, ihre 
Menschenwürde stö rte, bg-dhrle müh 
■hn® rhr^jsrho Viirnuhtung Mdr. Die MterC- 
ngchl vgm B. hij den 1Ü. hluvonber 1916 rst 
®hU hall nrklirr.nir-ta; Sin: an ajl dem Weg 
nach Au Schranz, 

Air wurden Zeugen dieaea Verbreche-IS, 
SChwgigmdQ Znugrr. Vicüa waren von den 
scheckert Doch ihr Ej'iläeber'i 
ga.ll. zumoti nähr dem icrspiihcrlcn Kristall, 
dem zaralöhsn Fig®nliim als der Enlrech- 
lung und ZaraWmng dar Jiadan. 

Das- Erinnern isi i ichl nur ein mcrajlBCfiBa 
Go bol gegenüber den Erniordeleh u p id ihren 
An geH Origen. 

Da^- Erinnern isf lebeiwictwendte llir unsere 
eigene Wirde, für unfteie MOiäl für UTiBSr 
vcrantwcrlliches Hand ei rl in G^genwöt und 
Zukunh." 


□ Frladan 

□ GftschictitelorBCtiung 

□ ErinnerLU'igSarbeiL 

Warna, Vorname 
SlreBa 
PLZ, Ql 
Tetefdn 

GcburtsiteLnti, OrL 

Beruf_ ___ 

fernen, den_ 

Untefechritl 

ESHc einsenden an: 

WW-BdA Bremen ft V, Bürgermeleter- 
Deichmam- 3 lr. 26,16217 Bremen 












Die da oben sparen nicht sie streichen! 


Gi? CDU/CSWFDF-Ftegierung In Bonn 
spad CleCOU-'SPÜ-Hegieri^g ln Bremen 
spad. Wenn die Damen urd Herren dieser 
Gremien an ihrem eigenen Geld eparfen, 
dann hatte keine Frau und keie Mann et¬ 
was daueren eirauwendenL Ein ahrr wpl- 
len unser Geht sparEn. Dann d^rf sich nle- 
fröndwundErn^d^R diesogenanMe Spar- 
üstehterGlftlists ganwmtwlnd. 

P-o werden auf 19 Selten nicht mehr und 
utcbl weniger aJa 10S Spsr^orschlflge aur- 
geltetel, iQr die die Ausgaben gestrichen 
-oder gekürzt werden. 

ZB. Die SchulkJaaäen acflcr gm cin^n 
Schiller piru Klassn- wnchspn. Dik Lehrer 
dliHFen ihn?n auch gteicJi £ Stur>cten mehr 
Unterricht pro ^ccheartelten. VorteaHBan 
werden abgeschalfl. 

Der Soiialenptäpgerp wil Bonn 5 Prozent 
kürzen. Bremen aber gleich auch 20 Fre¬ 
iem vcm Kteidenaeks. 

Das Fahrgeld für SchwersZbehirtdcdC 
wind gekürzt 

19M Erhielten di? Aktienbesitzer der 
Deutsr-hen Bark e 8, l€ fr™mt DlMlüBnüe 
plu^ 5,- DM uif die SO 1 ,- M-AKfle. Wleeo 
kfrinpn ^ese Damen und Herren dann 
ieltf nicht mtt 3,5 Prozent auafcommanf? 

Wenn Bonn i.B. die HureSertmillLärden 
Zlnaen für die Schaden röcht zahlt, dam 
sind auch das 20 Prozent des Mai/nkah*. 
Und wieviel Zinsen zahlt Bremen? 

Per EurDligk'är wird ma - mit Staate kneip fi¬ 
nanziert Warum körnen denn die Unter¬ 
nahmen nüchl daa Geki Ku-sc^h* phgnta- 
SifrpneyrarmiL' auhmihen? 

Da* Beispiel wen VW In Wctiaburg KHIte 
genügen Wer auf ealnen Lohn verzichtet, 
erb« sicher KalneÜaranUe, langlrtelig ar¬ 
beiten zu dürfen. Der BeachäHiguftgapaki 
c?r Kj Me~3ii tetelchte anderes aledteLm- 


lengegangene konzudherte AKTION 

Also, liehe Eherner und 8remerlnpnealT&at 
nach bei Euren Seaatorlrwen und Bana¬ 
leren, warum eigentlich mr (fleee ganze 
Suppe euslBÜeln müßt, die ihr' nlüHt ge¬ 
kocht habt. 

Mit den besten Wünschen Eure VVn- 
Buad der Anliraidiisien 

V.i.Eud-P Willy HundsslPirk 


Z usdi riften, Züsch r I fteit 

Treung, traurig, Volker Kröring !!• 

Vor der Bremischen Stiftung rür Rü- 
slteigakün verton erzählte der Bindos- 
lagsab^eOrdnet:* Krönirg ?m-i 1710.95 
einiges übera Mibtar teber wenig ober 
KüfiMersignl, wifl wir es schon aus SfllnflP 
Zell als FingnT^anaKr kennen. Sein flü- 
a^ungskonwpt sehe SSÜ.tiOÖ Sctdöflen 
m darunter [oder noch dszuT) 25.D00 
Blauhelme und 25.000 Krteefireaklkmär?. 
JDet Eurcrfi^hler wird .kürrinenl Und der 
brlngtaucft nichts, dh. kein« Ar rwiispla-üfl 
für Bremen,"sldlbe erlanidarlest. Irland 
keine Worle des PrcricsiEs, ggsctiweige 
d en n den Widsraiand re gegen diese&vgr- 
hrecherisqhe Roetungavürhabeh. Wann 
Deutschland schon In die Entwicklung In¬ 
vestiert habe, und wenn der Jäger gebaui 
wende,dann solte ersuch bei uns tmrll ge¬ 
baut warnen - bü die Sprüche mlMi Schrö¬ 
der und Scheit. Kröniftg kx deri vön der 
Bundeeregiemng ein neu^e Vdrleki- 
gun^ekonzepl. Dann i-sl er audi ilir den 
jagar. Vofker Krünii >3 icieihle, d*a& Hin 
Veh-heil der SPD-M£x g^gen die An- 
SChaffU^ des Eurufighlsr? stimmen Wi¬ 
dern Wr werden sehen! Kcmml e& üecn- 
nichst 51,^1 Schwuc dann werden Wader 
einige IXUze-id SPD-Besäßemanten mit 
der Regierung ellmmerii &o wie bei der 


Qehurtstage 

im Dezember 

Henning Harmssen 

1.12g 701 

Einmy Mad ey 

2.12., A4 J. 

■Abllraud Drygnilrj 

3.15., €3 J. ! 

AnnHicsc Gi.mper1 

112., 73 J. 

Georg Kueche 

6.12., 33 J. 

Rieda. f^Oaer 

11.12., 01 J. 

WW Gerns 

13.12., 65 J. 

Faul-Eäoo RodawaH 

25.12. F 65 J. 

Ernst NleholT 

24.12.,-90 J. 

PheüaSchüD 

25.12., 5S J. 

Walter Fedtermenn 

£112.73 J, 

Herzlichen DlOokwirfiach allen 

Kameradinnen und Kameraden 

Der Lande^vcr^land 


Eprtecheidung über den EJnsnicneHsatT 
deiJtscherSüidsüen Am 30 - Juni hallen Afj 
SPD-Abgecrdm^ mi <ter CEHJ-FD#'-^ - 
gtrungriirK^rr^llugzeugeund Sanl^_,i 
™?ch Bosnien geshmml. Auch Volker Krd- 
ningll MltdleaeoADgaordnatan vef läfitdie 
SPÜanllmiitärische und pufflaflacht Pp- 
aillonen Kjröiliogs^'ünrag regle ihn sefcsl 
zum Gähnen an. Wir Zuhbrer wurdfn .^n 
einsolurc defl wir ihn nicM ..^ul dm P-r 
a-etdenr vor altem xein Ja-Wcd ^u den 
BosnteneinsÄtzm kriji^iarten. Daswclen 
wirmitdi^sam La&erbrlef nechhclen. 

EmetBuaohe 

Kurzmilteilung 

Am 3 i. Oktober alelhe die Gewoba $e- 
me ns-nm mit der Fitifta CapalecL in unse¬ 
ren fiflumai elfte neue Perm dcr Wam- 4 - 
dammung mil energtespflrander Tacbno- 

lüflie Tür. Irn Gegcnsalz xur Isolkrons har- 
kfi mm Scher Art, dia kider nlc*ite grefl 
änden, hat dn? ncua Petent dar Firne Ce- 
pated den Vorteil. duG Sonnenslrahlung 
selbsi im Wfriter ins Raumlnoere rund TO 
Grad drahlt. Eugm &agda, der Leiter 
dfii-Prcri- und Anweridetectinft, ertäuterte 
diese InnouälbeWäfmambglIPnkeit 

Termin 

Arinep-et Bhmann, Leitern der F*ft- 
dagsgis^han Abteilung dar Ga- 
cfccnksuiitn ^Hteua der ‘WannaeB- 
Konteroziz Ji hah em 4 Dezember 
1 &&E um £0 Uhr elnan Vortrag ii der 
is^aeKisichen Game 1 nde r ScJiwecii- 
hauear Heerstr.ll?, Im Roaenak- 
Sael zur .Aktuellea Diaküsaisn ctes 
HolocauahlvlahnmalB in Bsrliix ;ur 
Bazepncfiege&chlobte dsa Hdn- 
caust aalt 1305 " 


Das Wichtigste 


Dar gramer Anflhasdilst, 

O^gen der Vereinigung der Verfolgten 
dee Nftöneglnwe 

Bund der AndraechiSten Bren-p=n e.V. 

Wr =in^ n&gßlfnahig emethber: 

Bürge rfflei£ler-[>tehmnnn-Slr_ 2B 
2-9217 BREMEN 

Tel.: IM Z1/352& 14 - F?k: CM 1Ö 

Montag 16.0Q-13.00 Uhr 

Donaefstag 15.00 - 15.M- Uhr 

Drihgand hunOfigl; 

Spenden für unsere Arbfllt 
Die Bbärkeeee in Bremen 
|ELZ 230501 Üfi, Ktü.-Nr. 1031^13 


AnmeidUngwIOTBJterretrffl SiadlTLfld- 
gang? euch direkt unter OCH 21J 6112 E£ 

MilflliedifäFenüich tag! 
mcnlegs 18.00-13.Cd Uiir 
der Gu^hatlsruhrende VcrsLincI 

jeden 4. Mcfilag im klcirvil 
v-jr la.-M 3 ÜJÜ Uhr 
der land{r^iX¥ter>d 

regelmeiEiig Mahnwache 
wgrder yromarBUrger&chaJt 

PtedaKItemasctnuB: am 10. de&Mi>ri»s 
V-iÖ^JP,; 

^yHundettmarH lEhranvorailzehderJ 


-a- 







